Anhang Nr. 5
um Unterbringungsvertrag
						                                       in einer Pflegeheimeinrichtung


am [...], [...].                 

BÜRGSCHAFT

Die hierin enthaltenen Erklärungen werden von dem Unterzeichner [...], der Inhaber des Personalausweises [...] ist und in [...] wohnt, abgegeben.



ERKLÄRUNGEN DES BÜRGEN

1. Ich erkläre, dass:
1) Mir bekannt ist, dass [...] (nachstehend "Heimbewohner" genannt) am [...] mit [...] (nachstehend "Pflegeheim" genannt) einen Vertrag über die Bereitstellung eines Platzes in der Pflegeeinrichtung geschlossen hat,
2) Ich bin mit dem Status des Heimbewohners, einschließlich ihres Gesundheitszustands, vertraut,
3) Ich habe die Vertragsbestimmungen zur Bereitstellung eines Platzes in der Pflegeeinrichtung im Detail gelesen,
4) Ich übernehme die solidarische Haftung mit den Vertragspartnern des Vertrages über die Bereitstellung eines Platzes in der Pflegeeinrichtung: für die Erfüllung der von dieser Bürgschaft erfassten Leistungen, wenn diese nicht durch den Heimbewohner oder andere in dem Vertrag über die Bereitstellung eines Platzes in der Pflegeeinrichtung genannte Personen erfüllt werden,
5) Für diese Erklärung gelten die Bestimmungen des polnischen Rechts, und Streitigkeiten, die sich aus dieser Erklärung ergeben, werden von polnischen Gerichten entschieden,
6) Die Bürgschaft wird für die Dauer des Vertrages zur Bereitstellung eines Platzes in der Pflegeeinrichtung und für einen Monat nach dessen Ablauf gewährt. Nach Ablauf dieser Frist wird das Pflegeheim diese Bürgschaft auf meinen Wunsch hin zurückgeben.

2. Die in diesem Dokument enthaltene Bürgschaft erstreckt sich auf künftige Verpflichtungen, die während der Laufzeit des Vertrages zur Bereitstellung von Plätzen in der Pflegeheimeinrichtung entstehen.

BÜRGSCHAFT FÜR GELDLEISTUNGEN

3. In Anbetracht der obigen Ausführungen erkläre ich, dass ich für die Verpflichtungen des Heimbewohners im Rahmen des Vertrags über die Bereitstellung eines Heimplatzes bürge, insbesondere für die Verpflichtungen
(a) die Vergütung des Pflegeheims, einschließlich der Grundvergütung und der Zusatzvergütung, zu zahlen,
b) den von dem Heimbewohner verursachten Schaden zu ersetzen,
c) als Entschädigung dafür, dass ein Platz in dem Pflegeheim trotz Ablauf des Vertrages nicht aufgegeben wurde, 
d) dem Pflegeheim die Kosten für den Transport des Heimbewohners und andere im Vertrag genannte Kosten zu erstatten,
e) die Kosten für die Überführung des Leichnams des Heimbewohners in ein Bestattungsunternehmen sowie die Kosten für die Bestattung zu erstatten, die nicht von anderen Personen getragen werden, die gemäß dem Vertrag über die Bereitstellung eines Heimplatzes dazu verpflichtet sind.

VERPFLICHTUNG ZUR FREIGABE DES PLATZES NACH ABLAUF DES VERTRAGES

4. In Anbetracht des Vorstehenden erkläre ich hiermit, dass ich die in § 12. Absatz 6 des Vertrages genannte Verpflichtung, einen Platz in der Pflegeeinrichtung zur Verfügung zu stellen, d.h. die Verpflichtung, dafür zu sorgen, dass der Heimbewohner nach Ablauf des Vertrages abgeholt wird, garantiere. In diesem Zusammenhang verpflichte ich mich insbesondere dazu:
(a) mit dem Pflegeheim bei der Abholung des Heimbewohners zusammenzuarbeiten,
b) seinen Transport zu organisieren und die Kosten für diesen Transport zu übernehmen,
c) Sicherstellung, dass der Heimbewohner von der Pflegeeinrichtung abgeholt wird und dass alle Tätigkeiten im Zusammenhang mit dem Wechsel des Aufenthaltsortes des Heimbewohners an einen Ort gemäß den Bestimmungen des Vertrags über die Bereitstellung von Plätzen in der Pflegeeinrichtung durchgeführt werden, wobei die persönliche Aufnahme des Heimbewohners in meine eigene Pflege nicht ausgeschlossen ist, wenn sich dies als notwendig erweist.  



								………………………………………………..
Bürge




